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SPYSWAGE-TRAMFAHRT VOM 2. DEZEMBER 2010 
 

 Am Donnerstag, 2. Dezember 2010 waren mit Sylvia und Alwin, Lilo und 

Philipp sowie Dani einige Spiganer mit von der Partie. Leider musste Fixu 

unser Organisator passen. Hatte er sich doch schon seit Monaten wie 

ein kleines Kind auf diesen Anlass gefreut, musste er leider wegen einer 

Magendarm-Verstimmung passen. Ebenfalls mit von der Partie waren 

einige bekannte Gesichter vom UV Bern-Stadt, Marlies Mühlematter 

und noch einige Personen von Mühlematter‘s Bekanntenkreis. 

 

 Pünktlich um 19.20 Uhr warteten alle vis-à-vis vom Pub Mister Pickwick, 

wo Einstieg zur Rundreise angesagt war. Nachdem alle Platz 

genommen hatten, war auch schon Abfahrt. Zum Apero gabs 

Gemüse-Dip mit drei verschiedenen Saucen und ein Glas Wein oder so. 

Die erste Tour führte uns am Bahnhof vorbei und via Zytglogge und 

Viktoriaplatz bis zum Guisanplatz. 

 

 Dort angekommen wurde das Essen serviert, feiner Rehpfeffer mit 

Spätzli, Rotkraut, Rösliköhl und Marroni, lecker! Esse bis gnue war 

angesagt und es hätte noch mehr gehabt, aber es hatte keinen Platz 

mehr im wohlgefüllten Bauch.  

 

 Weiter gings mit der Tramfahrt via Zytglogge und Kirchenfeld bis 

Endstation Saali. Unterwegs wurde das Dessert (Vermicelles) und Kaffee 

serviert. Von dort aus gings zum Hirschengraben und zurück zum Mister 

Pickwick, wo dann Endstation war. 

 

 Besten Dank an Fixu für die sehr gute Organisation! Bitte richte auch 

deinen Kollegen, welche uns sehr gut bewirtet haben, unseren besten 

Dank aus. Mal im Sommer zu einem Roastbeef oder ähnliches bin ich 

sofort wieder dabei!!!     

 

 Unter Anlässe sind noch einige Fotos von diesem Abend festgehalten. 

Leider sind einige Fotos ein wenig verschwommen. Das kann an zwei 

verschiedenen Gründen liegen: Entweder hatte die Kamera ein wenig 

zu kalt oder der Fotograf hatte zu zittrige Hände. Es war ja auch sehr kalt 

draussen, im Tram zum Glück schön warm, Heizung sei Dank! 

 


